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Verwendungshinweise  
Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis des Wärmedurch-
gangskoeffizienten UW.  

Gültigkeit  
Die genannten Daten und Er-
gebnisse beziehen sich aus-
schließlich auf den geprüften 
und beschriebenen Gegen-
stand. 
Die Prüfung des Wärmedurch-
gangskoeffizienten ermöglicht 
keine Aussage über weitere 
Leistungs- und qualitätsbe-
stimmenden Eigenschaften der 
vorliegenden Konstruktion. 

Veröffentlichungshinweise 
Es gilt das ift-Merkblatt „Bedin-
gungen und Hinweise zur 
Benutzung von ift-
Prüfdokumentationen“. 
Das Deckblatt kann als Kurz-
fassung verwendet werden. 

Inhalt 
Der Nachweis umfasst insge-
samt 7 Seiten 
1 Gegenstand  
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse
 

  

Produkt Lamellenfenster 

Bezeichnung S9-iVt-05 
Außenmaß 

 (B x H in mm) 1230 mm x 1480 mm 

(Rahmen) 
Material 

Aluminium - Kunststoff – Verbundprofil, Kunststoff aus Po-
lyamid 6.6 mit 25 % Glasfaser verstärkt, Aluminium / elo-
xiert 

Öffnungsart Schwing 

Füllung 

Mehrscheiben-Isolierglas: Iplus E 
Aufbau: 6 / 16 / 6 mm 
Gasfüllung: 92 % Argon (Mittelwert) 
Beschichtung: IR-Beschichtung auf Pos. 3 (εn = 0,04) 
Abstandhalter: Thermix LX 

Besonderheiten 5 Lamellenrahmen 

  

  

 
Wärmedurchgangskoeffizient 

  
UW = 2,3 W/(m2 ⋅ K) 
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